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Aktuelles 
 

 

 Veröffentlichung zur Reformation in Altenburg 
 

 

  

Pünktlich zum Beginn des Jahres 2017, in 
dem sich der Thesenanschlag Luthers zum 
500. Mal jährt, veröffentlicht das Staatsar-
chiv Altenburg eine Studie zur Reformation 
in Altenburg. Die 1989 von Rosemarie 
Jäpel vorgelegte Dissertationsschrift mit 
dem Titel „Charakter, Verlauf und Ergeb-
nisse der Reformation in Altenburg“ war nie 
in den Druck gelangt. Dabei ist die Arbeit 
nach wie vor eine der grundlegenden Quel-
lenstudien zur Altenburger Reformations-
geschichte. Daher hatten wir uns ent-
schlossen, das in unserem Haus vorliegen-
de maschinenschriftliche Manuskript der 
Dissertation als Buch zu veröffentlichen 
und so Erkenntnisse von Rosemarie Jäpel 
sowohl einem breiten interessierten Publi-
kum als auch der (Regional)Geschichts-
forschung zugänglich zu machen. 

Nachdem die Autorin grünes Licht zu unse-
rem Vorhaben gegeben hatte, konnte die 
eigentliche Arbeit beginnen. Schnell wurde 
deutlich, dass ein bloßer, unkommentierter 
Reprint der Dissertation der Forschungs-
leistung nicht gerecht werden würde. Denn selbstverständlich war und ist die 1989 vorge-
legte Arbeit ein Kind ihrer Zeit und somit in der Terminologie und der historischen Einord-
nung und Bewertung der Ereignisse der marxistisch-leninistischen Geschichtsschreibung 
verhaftet. Hier galt es, die Arbeit von ideologischem Ballast zu befreien, ohne den Daten-, 
Fakten- und Informationsgehalt zu beeinträchtigen oder in den Text der einzelnen Kapitel 
einzugreifen. 

Die Arbeit Jäpels zum Verlauf der Reformation in einer Klein- und Mittelstadt am Beispiel 
von Altenburg kann bis heute ihre Position als eines von zwei Standardwerken zum Thema 
behaupten. Durch die Aktualisierung und Überarbeitung der umfangreichen Quellenanga-
ben sucht das Buch aber auch als Nachschlagewerk seinesgleichen. Ergänzt wird der Text 
durch einen ausführlichen Tabellenanhang und sechs Quellenanlagen. 

Das Buch kann gegen eine Schutzgebühr von 10,- € über das Staatsarchiv Altenburg be-
zogen werden. 

 

 



  

 
Digitales Archiv in neuem Design 
 

 

  

In einem neuen 
Design und mit 
verbesserten 
Funktionen 
präsentiert sich seit 
November das 
Digitale Archiv des 
Landesarchivs 
Thüringen – ein 
Gemeinschaftsprojekt 
des Landesarchivs 
und der Thüringer 
Universitäts- und 
Landesbibliothek  
Jena (ThULB). 

Dort zeigen wir 
Digitalisate von 
Archivalien und 
ausgewählten 
Beständen. Der Zu-
griff auf die Digitalisa-
te kann einerseits über die Eingabe eines Suchbegriffs im Suchschlitz auf der Startseite 
oder der Erweiterten Suche erfolgen. Andererseits kann man über den Reiter Bestände 
(siehe Bild) ein Staatsarchiv anklicken. In der dann links angezeigten Baumstruktur navi-
giert man zu den Beständen und in deren Klassifikation (siehe unten). In der rechts ange-
zeigten Trefferliste gelangt man per Klick auf das Vorschaubild des Digitalisats direkt in 
den Bildbetrachter oder man klickt auf den blau markierten Titel und erhält weitere Infor-
mationen zum Archivale. 

Das Staatsarchiv Altenburg präsentiert neben der amerikanischen Armeezeitschrift 
Minuteman, die während der Besetzung Altenburgs durch US-Truppen hier herausgegeben 
wurde, den Bestand Nachlass von Wüstemann. Dieser enthält hauptsächlich den schriftli-
chen Nachlass des sachsen-altenburgischen Ministers Karl Christian von Wüstemann 
(1795-1863). Von Bedeutung sind dessen private Korrespondenzen mit den Mitgliedern 
der herzoglichen Familie von Sachsen-Altenburg, mit Persönlichkeiten wie Bernhard Au-
gust von Lindenau, Hans Conon von der Gabelentz, Ludwig Brehm, Ludwig Bechstein und 
mit den Verlegerfamilien Pierer, Brockhaus, Frommann und Perthes sowie weiteren Amts- 
und Zeitgenossen. Seine Korrespondenzen malen ein anschauliches Zeitbild der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts im mitteldeutschen Raum. Im Ganzen sind hier über 21.000 
Digitalisate zugänglich. 

Zum dritten zeigen wir unsere umfangreiche Plakatsammlung. Online sind hier über 1.300 
Plakate von 1886 bis in die Gegenwart zu sehen. Etwa 200 Plakate stammen aus der Zeit 
vor 1945. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt hier vor allem auf politischen Plakaten. Ein 
Großteil der Sammlung umfasst Plakate aus der Zeit der Sowjetischen Besatzungszone 
(SBZ) und der frühen DDR – ca. 400 Stück. Während aus den 1960er Jahren nur wenige 
Plakate vorliegen, sind die beiden letzten Jahrzehnte der DDR mit etwa 130 Plakaten re-
präsentiert. Neben vielen politischen Plakaten aus der SBZ- und DDR-Zeit liegt der thema-
tische Fokus dieser Epoche auf dem Kulturleben der Stadt Altenburg und der Region. Da-
neben umfasst der Bestand eine große Anzahl von Plakaten zu kulturellen Angeboten so-
wie zu Veranstaltungen, Festen und Jubiläen in der Stadt und der Region aus der Zeit nach 
1989/90. 

 

http://www.landesarchiv-thueringen-digital.de/
http://www.landesarchiv-thueringen-digital.de/
http://www.landesarchiv-thueringen-digital.de/
http://www.thulb.uni-jena.de/
http://archive.thulb.uni-jena.de/staatsarchive/templates/master/template_stat2/index.xml?XSL.DisplayExdendedSearch=true
http://archive.thulb.uni-jena.de/staatsarchive/content/below/index.xml?XSL.DisplayComponentBrowse=true
http://zs.thulb.uni-jena.de/receive/jportal_jpjournal_00000374?hl=minut
http://archive.thulb.uni-jena.de/staatsarchive/servlets/solr/stat2?q=ArchFile_class_001:2b277ce8-7f9f-4096-9962-9213b6935812&XSL.ForgetSearchTerms=true&XSL.expandTectonicsTo=2b277ce8-7f9f-4096-9962-9213b6935812
http://archive.thulb.uni-jena.de/staatsarchive/servlets/solr/stat2?q=ArchFile_class_001:54e87251-1a19-4f36-b392-b641ee2ac6ff&XSL.ForgetSearchTerms=true&XSL.expandTectonicsTo=54e87251-1a19-4f36-b392-b641ee2ac6ff


  
 
Digitalisate im Lesesaal betrachten 
 

 

  

Einen verbesserten Service bieten wir un-
seren Nutzerinnen und Nutzern seit Kur-
zem in unserem Lesesaal. Dort ist die in-
teraktive Medienstation Touch Info Point 
der Saalfelder Firma Video-System-Technik 
GmbH (VST) aufgestellt. Das wie ein über-
dimensionales iPad wirkende Touch-Display 
ist leicht zu bedienen. 

Hier können Digitalisate aus den drei Be-
ständen Plakatsammlung (siehe oben), 
Fotos und Bilder und Karten- und Plan-
sammlung auf einem großen Display be-
trachtet und beliebig vergrößert werden. 
So können empfindliche Archivalien benutzt 
und gleichzeitig geschützt werden – ganz 
im Sinne der Bestandserhaltung (siehe 
Infobrief 3/2016). 

 

  
 

Archivalienkunde 
 

Folge 8: Notensammlung 
 

 

  

Die Notensammlung gehört zu den archiv-
eigenen Sammlungsbeständen. Sie wurde 
seit der Gründung des Staatsarchivs 1924 
im Laufe der Jahre bis in die Gegenwart 
aus verschiedenen Provenienzen zusam-
mengetragen – v. a. aus privater Hand. 
Der Bestand umfasst ca. 1,5 lfm Archivgut 
aus dem Zeitraum 1639 bis 1963. 

Die Sammlung enthält größtenteils kleinere 
Kompositionen wie Lieder und Gesänge, 
Tänze, Märsche, Sonaten oder geistliche 
Werke aus der Feder bekannter und unbe-
kannter Komponisten des Altenburger Lan-
des und regionalen Umfeldes. Hinzu kom-
men Choral-, Gesang- und Lehrbücher so-
wie auch weltbekannte Opern-, Operetten- 
und Orchesterliteratur, diese letztere meist 
in einer Klavierbearbeitung. Überhaupt ist 
der überwiegende Teil der Kompositionen 
für Klavier oder für Klavierbegleitung in-
strumentiert. Viele der Notenblätter sind 
als Handschriften, andere im Druck überliefert. Bei den Handschriften handelt es sich um 
Abschriften und seltener um Autographen der Komponisten. 

Die Notensammlung im Staatsarchiv Altenburg beherbergt zahlreiche Werke Altenburger 
und regional ansässiger Komponisten. Sind es teilweise auch kleine und unbedeutende, 
so zeugen sie doch vom kompositorischen Schaffen und kulturellen Leben in der Stadt 
Altenburg bzw. im Altenburger Land. Der Bestand besitzt also hauptsächlich regionale 

 

http://www.archive-in-thueringen.de/bestand/view/id/21647
http://www.archive-in-thueringen.de/bestand/view/id/21529
http://www.archive-in-thueringen.de/bestand/view/id/21529
http://www.thueringen.de/mam/th1/tsk/kultur/staatsarchive/infobrief_3_2016.pdf


Bedeutung und bietet, neben dem Bestand des Altenburger Musikarchivs im Stadtarchiv 
Altenburg, eine gute Quelle zur Erforschung der Altenburger Musikgeschichte 
und -landschaft. 

Im Bild die Nr. 280 – das Titelblatt des Stücks „Zu Weihnachten“, op. 172 Nr. 5, Fantasie 
für Pianoforte, Ausgabe für Pianoforte zu zwei Händen des Pianisten und Komponisten 
Gustav Lange (1830-1889). 

  
 

Archivterminologie 
 

Folge 8: Klassifikation 
 

 

  

Unter dem Begriff Klassifikation verstehen 
wir im Archivwesen die innere Ordnungs-
struktur eines Bestandes (siehe Infobrief 
2/2016) – also seine Gliederung. Ebenso ist 
auch der Begriff Systematik gebräuchlich. 

Die Klassifikation ist also eine Art Inhalts-
verzeichnis eines Bestandes und ermöglicht 
die systematische Recherche nach dessen 
einzelnen Verzeichnungseinheiten – etwa 
einzelnen Akten. Im Bild als Beispiel die 
Klassifikation unserer mehrfach erwähnten 
Plakatsammlung, die auch per Online-
Findbuch des Bestands im Archivportal 
Thüringen recherchierbar ist. 

 

 

 

 

 

  
 

Frohe Weihnachten und ein gutes 2017! 

 

  

Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des 
Staatsarchivs Alten-
burg wünschen Ihnen 
ein schönes Weih-
nachtsfest und alles 
Gute für das neue 
Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.archive-in-thueringen.de/archiv/view/id/29
http://www.archive-in-thueringen.de/archiv/view/id/29
http://www.thueringen.de/mam/th1/tsk/kultur/staatsarchive/infobrief_2_2016.pdf
http://www.thueringen.de/mam/th1/tsk/kultur/staatsarchive/infobrief_2_2016.pdf
http://www.archive-in-thueringen.de/findbuch/view/tektonik/2878/bestand/21649
http://www.archive-in-thueringen.de/findbuch/view/tektonik/2878/bestand/21649
http://www.archive-in-thueringen.de/
http://www.archive-in-thueringen.de/


  
 

Veranstaltungshinweise 
 

 

  
25. Januar 2017, 19 Uhr 
 
Schloss- und Spielkartenmuseum Altenburg 
 
Ponitz im Lauf der Geschichte 
 
Monika Dietrich, Ponitz 
 
 
22. Februar 2017, 19 Uhr 
 
Die Schatzkiste auf dem Dachboden. Geschichte(n) von einem Bauernhof 
am Rande des Altenburger Landes 
 
Joachim Krause, Schönberg 
 
 
Veranstaltungen der Geschichts- und Altertumsforschenden Gesellschaft des Osterlan-
des zu Altenburg e.V. (GAGO). Einen Überblick über die Vortragsthemen und -termine 
der GAGO erhalten Sie hier. 
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Diesen und die vorangegangenen Infobriefe als PDF-Dateien finden Sie hier. 

 

 

http://gago-altenburg.de/
http://gago-altenburg.de/termine.html
mailto:altenburg@la.thueringen.de
http://www.thueringen.de/staatsarchive/altenburg
http://www.archive-in-thueringen.de/
http://www.thueringen.de/th1/tsk/kultur/staatsarchive/standorte/altenburg/infobrief/index.aspx

